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<Kuberntal - Verlautbarungen.
Z. 2.^5. ( I ) Nr . " " / , ,

E i r c u l a r e

d e s k. k. i l ly r i sch e n G u be r n i u m s. —
U»b?r die Auszahlung der am 2. Jänner i838
ln d?r Serie 63 uei losten fünfper cent igen Banco,
Obligationen. — I n Folge hohen Hofkam-
mer-Präsidial ' Erlasses vom Z. Jänner i 8 ) 3 ,
Zahl 24, wlr) mlt Beziehung auf die h,er-
amtliche Circular-Verordnung vom , / , . No-
vcmd?r ^82,.), Zahl 256^2, Nachstehendes zur
öffentlichen Kcnntn,ß gebracht: tz. l . Dle am
2.Ianuav o. I . m der Gerle86 verlosten f ^ f ,
percentigen Banco - Obligationen, Nummer
7^271 bls einschlleßig Nummer 78860, wer«
den an die Gläubiger im Nennwerlhe des Ea«
pitalS bar in lkunuentionS-Münze zurückbezahlt.
—. §. 2. Dle Auszahlung begmnt am 1. F»»
beuar , 6 ) 8 , und svltd von der k. f. Universal-
Staats - und B^nco. Schulden, Casŝ  geleistet,
b«» welcher dtt l)erl0stin Obligationen emzurn»
3 < ^ . / 7 ^ ^ ^ ^ N " ber Zurüchahlun^dcs
^ V / . l? " ^ d c n zugleich die darauf haftenden
I.'. 2 . ) . ' ^ ' ^ iwarb .s 3ndc December , 6 ) 7

' ^ ' " ^ E>.halb Percent.n Wiener W ä h .

dtt ucspr.nglichcn Z . , j e n zu Fünf vom Hun-

§ ^ Bc, O b l ' g . l i o n c n , auf wclchen e.n Nc.
sch:ag, em Verboth oder sonst c,.e Vormer-
kung haftet, lN vor der <Zap«tals. Auszahlung
vender Vchörde, welche den Beschl/^ den
Verboth oder d«e Vormerkung ver füg / ha t ,
deren Aufhebung zu hcwnken. §. 5. Bc l
der Capitals-Auszah' ' . lng von Ob l -ganoncn ,
welche auf Fonde, Klrchkn, Klöster, S t i f t u n -
gen, öffentliche Inst i tute und andere K ö p e r ,
!chafc,n l a u t e n / sinden jene Vorschriften lhie
Anwendung, welche beider Ums^relbung u^n
dergleichen Obl igNlonen befolgt werden müssen.
— §. 5. Den Vcsitzcrn von solchen Obl iga-
t ionen, deren Verzinsung auf eine F i l i a l -E r : -
d.ts - ssasse übertragen ist, fiebt es f re , , d,e
Capitals Auszahlung b l i der k. k. Un iv t l sa l .

S t a a t s , und Banco , Schulden « Easse, odtr
bei jener Eredlts-Easse zu erha l ten, bei wtl«
cher sie bisher die Zmsen bezogen haben. I m
letzteren Falle haben sie die verlosten Ob l iga-
tionen bei der F i l ia l -Ercdi ts-Cass? einzurei»
chen. — laibach am i o . Jänner ,838»

Joseph Tamillo Freiherr v. Schmlddurg,
Landes «, Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

J o h a n n S c h n e d i y ,
k. k. Gub. Nath.

Z . i / U . (2) N r . 2235g '
E o n c u r S , V e r l a u t b a r u n g .

Durch die Beförderung des Gustav Herr-
mann zum kehrer an der k. k. NormalhauplB
schule m K l a g e n f u r t , ist a/l der k. s. Kreis»
hauplschllle zu V'l lach d,e Lehrersstclle der d rn-
ten Elasse, mit dem jährlichen Gehalte von
dreihundert Gulden E. M . aus dem karnthni-
schen Normalschulfonde, i>i Erledigung glkom«
men. — D i c / ' M g e n , welche dicsf, oder «m F a l ,
le einer graduellen Vorr l lckut ig, e»ne inn re re
lehrersstclle, an ker gldachtcn Krnshaupt chul?
zn erhalten wül^schen, hab n »hre tigenhandig
gescbri-bcnen, an ditses Oubcrn lum qerichtclen
Gesuche bnm Hoch!vürdlgen fürftbn'cdöst'chen
Gur te r , Confistormm b i e ^ n d e F e b r u a r
i 6 3 3 zu überreichen, und sich in dlesen Ge-
suchen üb«r <hr A l t e r , N e l l g i o n , S t a n d , sltt<
liches Betragen, Sprachkenntnisse, Wissenschaft»
llche B i l d u n g , über die zum schrämte geeig«
n.-te lörperliche Beschaffenheit, so wie über d tn
sechklinonathllchen pädagogischen ?ehrcurs aus-
zuweisen ; auch im Gesuche anzugeben, ob der
Bütstcller mit ngend cincm Ind iv iduen des
Übrigen kchrpersonale« dieser Lchralistalt vlr»
wa»,dt odcr veischwägcrt, und in welchem G r a -
de er cs sey. — V o m k. k. lllyrlssden Guber-
lnum ?aidach am 28. December »837.

F r i e d r i c h Ri t ter v. K r e , y b e r g m. p. ^
k. k. Guder lna l -Sec rc ta r .
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Z. lä6. (l) »ä Nr. 19,5.

N r . 242.
E d i c t

des k. k. innerösterr. Appellations < und
Enmmal-Odergerichts. — Durch d»e mit a.
h. Entschließung vom l q . December ,8 )7
erfolgte Ernennung des Or. Joseph Tausch
zum Präsidenten des k. f. Mercanti l- und
Wcchselgertchts dann Seeconsulatcs »n Triest,
»ft bei diesem k. k. mncrösterr. küstenlandlschen
Appellations-und Criminal-Obergerichte eine
Nathsstelle mlt dem sistemlsirten Gehalte von
jährlichen 2000 fi. E. M . und dem Vorrük-
kungsrechte in dle höhere Besoldung von 25ao
fi. in Erledigung gekommen, daher haben jene,
welche sich um diese Stelle bewerben wollen,
»hre gehörig belegten Gesuche, in welchen sie
zugleich >h»e Sprachkcnntmsse auszuweisen und
auch zu erklären haben, ob und in welchem
Grade sie imt emem Beamten dieses k. k. Ap-
pellalionsgcrichts verwandt oder vcrfchwagclt
scycli, biluien 4 Wochen, vom Tage der ersten
Emschaltung dieses Edicts in die Wiener Zei-
tungs, Blätter, durch ihre Vorstande hierorts
zu übcrrclchen. — Klagenfurt den i i . Jänner
i83ä .

Z . 147» ( ! ) aä N r . , 7 Z l .
N r . 21662.

V e r l a u t b a r u n g .
Es sind dle vom gewesenen Pfarrer Pr>

Mart in Slrccha verinög Stlftbrlefcs clclo. z.
September ltt/<2 gestifteten zwei Handstipene
dlen, dercn )cdeS dermal un jährlichen Ertrage
von 5) fl. 58'/^ kr. <ii. M . besteht, erlediget.
Zum Genusse derselben sind vor Allen Ver-
wandte des Stifters von Ncustadtl in Krain,
oder aus dem Markie ^cibniy, «n deren Ab»
gange aber überhaupt aus Kram gebürtige,
endllch auch andere dürftige studierende Jüng-
linge berufen. — Das Präscntatlonsrcchc steht
dcm Herrn Fürstbischöfe von Seggau zu. —
Diejenigen, welche cmcs dieser Stipendien zu
erhalten wünschen, haben ihre mit den Tauf-
scheinen, Dürftlgkcits?, SchutzuockemmpfungS-
und mit den Studienzeuginssen von dcn letztcn
zwei Semestern belegten Gesuche innerhalb
Sechs Wochen bei dem k. k. slcyermarklschen
Guberlnum zu überreichen, und wenn sich auf
die Verwandtschaft mit dcm Stifter berufen
rvervcn sollte, diese durch Beibringung emes
legallskten Stammbaumes auszuweisen. —
Eratz den 27. December 16)7.

Z . 142. (2) N r . 3025.
K u n d m a c h u n g .

Die öffentlichen Prüfungen an der hiesi-
gen k. k. Kar l Franzens- Universität aus den
Lehrgegenstanden des jurldlsch'polltlschen S t u -
diums »m ersten Semester , 6 ^ g nehmen am
16. Februar 0. I . ihren Anfang und zwar in
folgender Ordnung: Aus der Theorie der S ta-
tistik und europäischen Staatcnkunde, für die
öffentlich Studierenden am 9 , z o , 12., und
für Prlvatlstcn am i 2 . März. — Aus dem
römischen Rechte für die öffentlich Studieren«
den am 5 , 6 , 7., und für Pr,vat,sten am y.
März. — AuS dcm Lehenrcchtc für die öffent-
lich Studierenden am ,6- , 17 , 19-, und für
Pnvatisten am 2c>. Februar. — Aus dcn po<
Mischen Wissenschaften für die öffentlich S t u -
dierenden am iä>, 16., ,7 . , und für Privati-
sien am ,5- März. — Welches mit voller Be»
ziehung aufdle hohe Studien - Hofcommlstions-
Verordnung vom 4. Apnl 1627, Gubernial-
Eurrende vom 17. April 1827, Z. 8 , 6 0 , zu
dem Ende bekannt gemacht wird, damit die Pri«
vatstudlerenden zur gehörigen Zeit sich einfine
den, und bei dcm Directorate sich vorlaufig mit
den für Privatisiert lßorgtschriedenen Erforder,
mffen ausweisen, um sonach den Prüfungen
sich unterziehen zu können, weil ohl,e besonde-
ren erheblichen Gründen außer der öffentlichen
Prüfuligszeit keine Bewilligung zur nachtrag«
lichen Ablegung oer Prüfung ertheilt werden
wird. — Vom k. k. juridisch l politischen S t u -
dien - Directorat. Gratz am 19. Jänner iL33.

RreisämtliOe Verlautbarungen.
Z. 142. (') Nr. i/M.

K u n d m a c h u n g .
Das hohe k. k.G'ubernium hat d?m Krets-

amte mit hohem Ncmiß vom 5 v. M . , Zahl
28622, dcn Auftrag ertheilt, über die ,m ^t-?ie
Herrn v. Codellischen Ea^onicats ^ Gebäude in
der Stadt N r . 281 üllhier vorzunehmenden
Bauherstellungen eine Mmuendo - ?icitation
einzuleiten. Diese ^citation wird dcm zu Folg:
am i2 . l. M . m den uorinittäglgcn Amtsstlln-
den bei diesem Krcisamie abgehalten werden. —
Dicse Herstellungen belaufe sich nach der buch-
halterischen Adjustirung allf nachstehende Kosten <
betrage, und zwar: Maurerarbeit 407 si. 5ci
kr.; Maurermatcnale 2^7 fi. 58 kr.; Zimmcr«
mannsarbcit 3<)^ ft. ä k,'.; Zimmermannsma»
lerlale 32 fi. 28 kr.; Tischlerarbeit 628 fi. 5c)
kr.; Schlosserarbeit 253 fi. Zo kr.; Hafncrar-
belt 102 ft. i Glajerarbeit L i fi.; Anstreicher-
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arbeit ,06 fi. 29 ?r.; Zimmermahlerarbett 85
fi.- zusammen 2334 si- lLk r . — Hlcvonwcr-
den dle Unternehmungslustigen mtt d^m Bei,
sahe verständiget, daß sie den Bauplan, dle
Baudevlse und das Vorausmaß bei diescmKrels-
amte einsehen können. — K. K. Kreisamt
Laibach a m , . Februar l333.

^ 7 ^ 5 3 . ( l ) " ^ " N r . i385.
C i r c u l a r ? ,

wegen neuerlicher Subarrendirung des Bedar»
fes für dle k. k. Beschäler ,n den Stationen
Kramburg und Neumartt l . — D>e lm abge-
wichenen Monathe für die Beschalstationen
Kralnburg und !lleumarktl gepftoaenen T u b ,
arrendllungs - Verhandlungen sind w.gen der
zu bedeutenden Prelsüberschreuungen höheren
Octs nicht genehmiget, sondern es »ft deren
Rtassumlrung angeordnet worden. — ss wnd
demnach d<e neuerliche dleßfälllge Verhand-
lung , und zrvar zu Krainburg den 16. d. M .
Februar Vormittags um y Uhr, ,n Neumartl l
aber um Z Uhr Nachnnitagß an ebrn diesem
Tage in den dortigen politischen Ämtskanzleien
durch «men k. f. Krelscommissär abgehallen
werden. Hinsichtlich des Bedarfes hezleht man
sich üuf das Elrculare vom 1^. December »657,
Zahl 15Z99. «» Welches hlemit zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht wud. —»K. K. Zrels-
amt Laibach am 5. Februar i639.

K t a v t ' u n o lanorechtliche VerlautbarunVen.
3 . Iä4 ( l ) N r . 9t)53.

Von dem k. k. S t a d t , und kandrechte m
Krain wird bekannt gemacht: <S sey uon d>esem
Gericht« auf Ansuchen der Mar ia Krenn, «cgen
Jacob Eß,g, wegen aus dem Urtheile ääo. 6- Iu»
Nl l . I . schuld,gen lbo fi. c. 5. e. »n dle öffenlli,
che Verftelgerung bls< dem <Z-x<qulrlen gehöri-
gen, m Hühnerdorf Eonsc. N r . 20 liegenden,
und dem StaotmaglNral« Laibach zmsbaren
Hauses sammt Krautacker, im gerichtlichen
Schayungswerthe von ic>34 st. 5o sr., dann der
»n Illouza 8 l ^ Map. Nr . 18, l g und 20 lle«
genden, ebenfalls dem Exequlrien elgenlhüm-
llchen Morastanlhnle, gcjchatzl auf 133 st. 20
kr., gennlltgcl, und hiezu drel Telmlne, und
zwar auf den 22. Jänner, 26. Februar und
26. März i33Ü, /cdesmahl um 10 Uhr Vor-
Mlitags vor dliseln k. k. Etadt- und Landrechte
mli dem Bcisatzc bestimmt lvord^n, daß, wenn
dlkse Realitäten wedev be« der ersten noch zwei-
ten Feilblcthungs. Tagsayung um din Schat,
zungßbetrag oder darüber an Mann ^bracht
wilden konnlen, sclbe du der dnnm auch un,

ttr dem Schatzungsbetrage hintange^eben wer-
den würden. Wo übllgene den Kauflustigen
fr«lt fieht, die dleßfälllqen L cltattol'sbtdlng-
n»sse/ w>e auch dle Schätzung m der dllßland-
rechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen
Amlsstundcn, oder bn dem Vertr«ltr der Exe,
cutionbführerinn, D r . Oblak, einzusehen und
Abschriftesi davon zu verlangen.

Lai-ach am 2. December 163/.
N r . 6»7.
A n m e r k u n g . Bei der 1. Vrsteigerung ist

kein Kauflustiger erschienen»
laibach am 27. Jänner i338.

Z. 126. (2) N r . 7639.
E d i c t .

Von dem k. k. krainischen S t a d t , und
Landrcchtc wnd hlcmit bekannt gemacht: Es
werden die zur Vornahme der über Ansuchen
der k. k. Kamme'procuratur, in Vertretung der
Herrschaft Loitscher Unterthanen bcwllligttn
Fellbielhung der dem Herrn Michael Grafen
Coronm! gehörigen, auf i2/»s,07 st. 55 kr. ge<
rlchtlich geschätzten Herrschaft Loitsch, bestimm«
ten Tagsatzungen vom 25. September, 3c>. Oc-
tober und 27. November d. I . , hicmit auf dcn
,5 . Jänner, 26. Februar und 23. «pr,l k. I .
jedesmahl um lc, Uhr Vormittags vor d,escm
Gerichte übertragen. Welches den Kaufiussigen
mit dem Anhange ermmrt w i rd , daß wenn
diese Herrschaft weder bci der ersten noch zwei-
ten F?llb>ethungstagsatzung um den Schal-
zungsbetrag oder darüber an Mann gebracht
werden könntc, sclbe bci der dritten ouch unlcr
dem Schatzungsbctragc hlmangcgedcn werde;
wo übrigens dl3 LlMatlonsbedmgni'si, wie auch
dle Schätzung in der dicßlandrechtlichcn Regi-
stratur zu dcn gewöhnlichen Amtsstunden, oder
bci der k. k. Kammerprocurattlr eingesehen wer-
den können. — Laibach am 19. September 1837.

N r . 359. Bei der ersten Feildielhungist kcln
Kauflustiger erschienen,

kaibach am 23. Jänner i838.

HeuttllMe Ver lautbarungen.
3. 132. (3) Nr. 5/,/pl-.

Concurs - Kundmachung.
Be« der k. l . Eameral 5 Nezirkkverwaltung

in Tr»est sind zwei unentgill l lche Eonceptsprace
tlcantenstellen zu besetzen. — Jene I n d i m ,
duen , dle sich um eme dieser Stel len bewerben
wol len, haben ihre Gesuche «m vorgeschrlebenkN
Dienstwege längstens bis Ende Februar iL5t t
bei dieser Eamera l 'Gt fä l lenuerwal lung elnzu,
bcmgen, Ulid sich darin über dle mtt gutem
Erfolge zurück gelegten juridisch - politischen



76
S t u d i e n , über dle abgelegte Gefallsprüfung,
über erworbene Gefal ls- und sonstige Kennt«
nlsse/ und zwar insbesondere über den Vesiy
der ltallenischen S p r a c h e , so wie über ihre bis-
hcrlge V e r w e n d u n g und M o r a l i t ä t auszuwe i -
sen und a n j u ^ c d e n , ob und in wclchem «^rade
sie m i t einem oder dem andern Beamten dieser
Camera ! - G k f ä l l ? n u ? r w a l t u n g oder der un tc r -
Nehcnden G e l l r f ß o c r w a l l u n g s n ve rwand t oder
verschwägert sind. — V o n der k. k. l l lynsch-
küsten ländls^en Camera ! - <^e fä l lenverwa l tu l ig .
Lslöach am 2 0 . J ä n n e r i 3 3 8 .

ZTVZo'. (3) Nr. ""/,. ^. U.
E o n c u r s » K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. Camera! , Gefallenverwal-
tungs-Hauptcasse in ^»bach »st d,e Amtsdie-
nersi^cUe Mit dcm Gehalle jährlicher zwelhun»
derl fünfzig Gulden Eonv. Münze pcotilsorlsch
zu besetzen.—Diejenigen, welche diese D»enst«
flcl!< zu erhalten wünschen, haben lhre g.hörlg
documentnten Gesuche im vorgeschriebenen
Dienstwege längstens bis Ende Februar ,833
bl l dieser Eameral - lOefassenvecwallung einzu»
br ingen, und sich darin über lhrc Dienstzeit,
M o r a l i t ä t , Sprach- und andere Kenntnisse
tlfr iedigend auszuweisen und zugleich anzuge«
ben, ob und »n welchem Grade sie mit einem
oder dem andern Beamten dieser Cassa verwandt
ober verschwägert seyen. — Uebrigens wird bei
Btscyung dieses Postens auf tauglich? Gcfälls-
Qlnescenten besondere Rücksicht genommen wer?
hen. — V o n der k. k. illprischen Eameral^Gc»
faüene.erwaltung 3a,bach am l 5 . Jänner i 8 5 9 .

3 . !25 . (5) N r . 29.
K u n d m a c h u n g .

Zur Bestellung der Lwree- Kleidung für
die Dienerschaft der k. k. illurischen Cameral-
Gefällenuerwattun^ in La'back, wird am y.
Februar , 3 ) 6 um 10 Uhr VorimttagS in der
Kanzlet dcs gefertigten Oeconomates am Jahr»
marttplaye N r . 6 l / e l n e Minuendo - l ic i tat ion
abgehal tn wn-0in. — Die zu liefernden Ma«
t^riallen bestehen <n 4c»^ E ^ n mohrengrauen
Huche; 36 ' /^ M e n , hechtengrouen Tuche; 20
kZlien Futter - Ean<lvaß; Z , ^ Z ' ^ ^ Futter,
I temwand; Z?'/^ Ellen grünen Zwi lch; 2 3 ^
halbsndenen B o r t e n ; ) ' / ? Dutzend weißplaNii ,
?.'n a'cßen K n ö p f m ; 1 V, Dutzend weißplcittlr?
j?n klemmn Knöpfen ^q Dutzend gelbmetallenen
großen Knövfen; i i ^ D u h e n d gelbmetallenen
ileinen K lop fen . Dann die daraus zu uerfcr»
ti^end'N Lwree - Stücke: in 2 Klcrpenfrocks, 2
Westen, /5 Röcken, 7 Jacken, 10 Beinkleidern,
5 K t t t e l n , endl'ch in 3 runden mittelfeinen
Hülen und 2 Paar St le fe ln . Die 2ücher müf-
len gut nngt laf fen, und '/4 E l l m , Fut te t -Ea«

naoaß, Leinwand, und Zwilch aber i Esse breit
seyn. °— D ie näheren Licüatlonsbedingnisse,
so wie d<e Materiallnuster können täglich zu den
gewöhnlichen 'Amtöflunden bei dem Oeconomate
eingesehen werden; auch steht es den L'citatlonsF
lustigen frei , eiqsne Mater>alml,ster zur Llci-
tation Mitzubringen, auf welche, wenn sie
annehmbar befunden werden, l ic i t i r t werden
k a n n . — K. F>. Camera! - Vcrwaltungsöco,
nonuit Laibach am 29. Jänner iLHü.

Z. 129. ( 3 ) " ^ . " " / . 7
O e f f e n t l i c h e

P r ü f u n g d er P r iu a t sch ü le r .
V o n der k. k. Oberaufsicht der deulschen

Echulcn in der Dlöcese Lalbachs wird hiemit
bekannt gemacht, daß die öffentlichen P r ü f u n -
gen für ,?ne Schüler , welche häuslichen Unter«
richt erhalten haben,am 5. März in dcr Ar t ihren
Anfang nehmen werden, daß an diesem ersten
Tage Vormit tags uon 10 — 1 2 , Nachmittags
von 4 — 6 Uhr mit den Schülern aller Classen
d<e schriftliche, dle darauf folgenden Tage von
IQ — 12 Vo rm i t t ags , und von 4 — 6 Uhr
Nachmittags die mündliche Prüfung vorgenow«
men werden w i rd . — Die Anmeldung dieser
Privalschüler hac am /,. März Vormi t tags
zwischen 10 und 12 Uhr bei dcr Schulen-Ober<
aufsicht zu geschehen, wobei deren StandestabcLe
einzureichen, die Schulzeugnisse über die allen«
fallS schon früher bestandenen Prü fungen , wie
auch die iehrfähigkettsjeugnisse lhrer Privat«
lthrer vorzuweisen, und die gewöhnlichen P r ä ,
fungs« Honorare zu entrichten seyn werden.—«
K. K. Schulen« Oberaufsicht Lalbach am 23.
Jänner ^938^

Z. i3c). (2) N r . 5 / .
V e r l a u t b a r u n g .

Vom k. k. Verwaltungsamte der Cameras«
Herrschaft Vcldcs wivd in Folge hohen De-
cretes dcr wohllöblichen k. k. Eameral-Gefällen«
Verwaltung ll,lo. 6. Decbr. 1637, N , . i ^ o l b
v . ) und Verordnung der löblichen k. k. Came-
ral'Bezirks-Verwaltung clclo. g. d. M . , N r .
15370, hiermit allgemein kund gemacht: daß
am l5- k. M . Februar l. I . Vormittags von
9 bis ,2 Uhr in der dleßhcrrschafilichm Amts-
kanzlei eine Licitatlon wegen Ueberlassung zuy
Abstockung und Verkohlung von beiläufig ,5oa
Klafter fünfschuhigcr Buchcnscbeiter-Kohlhol'
zes in der dießherrschaftlichen Staatswaldung
Pollana, Gegend 5^>rmi ürun, abgehalten wird,
wozu die Unternehmungslustigen eingeladen
werden. Die dießfälllgen Licitations - Beding-
Nlsse können m dcr hiesigen Amtskanzlei täglich
lmqcschen werden. — K. K.VersvalNlngsamt
Veldes am 2». Jänner i339.


